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 MutmachendeÊGedankenÊfürÊdenÊAdvent 

M it Riesenschritten naht der 
Advent, eine besondere 

Zeit voller Erwartungen. Doch 
jede Erwartung trägt auch den 
Keim der Enttäuschung in sich. 
Wir erfahren immer wieder, dass 
unsere Erwartungen nicht so er-
füllt werden, wie wir es gerne 
hätten. Erwartungen an die Zu-
kunft sind heute oft von vornhe-
rein nicht positiv besetzt. Kein 
Wunder – angesichts von Terror, 
Krieg und vielfältiger Bedro-
hung. „Fürchtet nicht die Zu-
kunft, sondern vielmehr die Ver-
säumnisse des Augenblicks“, war 
Viktor Frankls persönliches Cre-
do. 

Wenn ich nicht frei bin, un-
menschliche Strukturen zu än-
dern, kann ich immer noch aus 
meinen Bedingungen das Beste 
machen. Das Leben auf dieser 
Welt ist unergründlich, schmerz-
lich und nicht gerecht. Was ande-
re getan, verbrochen und ent-
schieden haben, liegt nicht in 
meiner Hand. Doch jedem Men-
schen steht eine Spanne Freiraum 
zur Verfügung, die genützt wer-
den will. 

Unsere Erwartungen münden 
nicht selten in einer Enttäu-
schung. Hoffnung hingegen 

strahlt über das Erwartete hinaus. 
Hoffnung richtet sich nicht nur 

auf ein enges irdisches Ereignis. 
Hoffnung weitet unseren Blick 
und ist ein geistvoller, men-

(Fortsetzung auf Seite 2) 

 AusÊdemÊInhalt: Jubiläumskonzert der Wargolshäuser Musikanten  -  Jun-
kershausen vertritt Pastoralen Raum bei Weihnachtskrippenaktion 
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schenwürdiger Auftrag, mit den 
eigenen Talenten und Möglich-
keiten die Gegenwart und somit 
auch die Zukunft zu gestalten. 
Meine liebevolle Geste, mein 
gutes Wort, meine Achtsamkeit 
gegenüber Mitmenschen und 
Natur werden ein kleines Stück 
dieser Welt erhellen – über alle 
Krisen hinweg. Das erwarte ich 
von mir. Ohne zu enttäuschen, 
hoffe ich. 

Christa Carina Kokol. Quelle: Mutwor-
te, Sonntagsblatt für die Steiermark, In: 
Pfarrbriefservice.de 

(Fortsetzung von Seite 1) 

 

Glaubt an uns—Bis wir es tun 
Das Lateinamerika-Hilfswerk Adveniat widmet die diesjährige bundes-
weite Weihnachtsaktion der katholischen Kirche dem Thema Jugend 
unter dem Motto: „Glaubt an uns – bis wir es tun!“ In Lateinamerika 
und der Karibik erleben Jugendliche täglich Armut, Gewalt und Aus-
sichtslosigkeit. Viele von ihnen haben den Glauben an eine sichere und 
gute Zukunft verloren. Obwohl die Kinderrechtskonvention der Verein-
ten Nationen die Staaten verpflichtet, Jugendliche vor Gewaltanwen-
dung und wirtschaftlicher Ausbeutung zu schützen, sieht ihre Realität 
oft ganz anders aus. Sie leiden am meisten unter den ungleichen Lebens-
bedingungen und sind Gewalt und Kriminalität schutzlos ausgeliefert. 
Und dennoch setzen sie sich aktiv für eine gerechte Welt ein! Sichere 
Schutzräume für Kinder und Jugendliche, Aus- und Weiterbildungspro-
gramme oder Stipendien für den Start ins Berufsleben fehlen. Dort, wo 
die Jugend Lateinamerikas und der Karibik allein gelassen wird, sorgt 
Adveniat mit seinen Partnerorganisationen dafür, dass Jugendliche ihr Schicksal selbst in die Hand neh-
men und Perspektiven für sich und unsere Welt entwickeln können.                                             Adveniat 

Senioren-Advent 
am Sonntag, 1. Dezember um 12.00 Uhr im Haus des Gastes 
Wargolshausen 

Los geht‘s mit einem gemeinsamen Mittagessen. Es gibt aber 
auch Adventliches, den Jahresfilm 2014 und natürlich Kaffee 
und Kuchen. Um disponieren zu können, bitte bei Seniorenbe-
treuerin Birgitt Reinhart (Tel. 1627) bis spätestens 27.11.2024 
anmelden. 
Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und Senioren aus Wargols-
hausen und Junkershausen, die das 60. Lebensjahr vollendet haben. 
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Ministranten besuchen Salzhaus 

Krippenweg Pastoraler Raum mit Junkershausen 

D er Pastorale Raum Bad 
Neustadt umfasst insge-

samt fünf Pfarreiengemein-
schaften, wozu auch die PG 
„Um den Michaelsberg“ ge-
hört. Auf Sicht sollen immer 
mehr Veranstaltungen auf die-
ser Ebene stattfinden. „. . . . 
was unsere Weihnachtskrip-
pen erzählen“ ist eine Aktion 
des Pastoralen Raums Bad 
Neustadt in der Weihnachts-
zeit. Die PG „Um den Micha-
elsberg“ wird von Junkershau-
sen vertreten. Dabei soll nicht 
nur auf die verschiedensten 
Krippen in den Kirchen auf-
merksam gemacht werden, für 
Samstag, 4. Januar 2025 ist 
auch eine Krippenführung vor-
gesehen. (Start ist um 14.30 
Uhr in Junkershausen—
Mitfahrgelegenheit gegeben; 
Anmeldung: 09771-2744). 
Auf einer Rundreise sollen die 
Krippen Junkershausen, 
Dürrnhof, Salz, Gartenstadt/
Bad Neustadt und Leutershau-
sen besichtigt und erklärt wer-
den.  Näheres zum Ablauf die-
ser Aktion in der Januar-

Anzeige 

E inen Ausflug in das „Salzhaus“ in 
Mellrichstadt machten die War-

golshäuser Minis. Harald Schellenber-
ger zeigte den interessierten Mädchen 
und Buben die Schätze aus vergange-
nen Jahrhunderten. Bekanntlich birgt 
das Heimatmuseum eine komplette 
Schusterwerkstadt, Büttnerei, Drechsle-
rei, Waschküche, ein Klassenzimmer 
und einen Kaufmannsladen. Dazu die 
zahlreichen Arbeitsgeräte für die Lein-
tuchherstellung.        Foto Julia Büttner 

Ausgabe der Goldbach-Post. 
Andrè Hellwig, der zusammen mit 
Klaus Müller für den Aufbau der  
Krippe in Junkershausen verant-
wortlich ist, hat schon große Plä-

ne. Nicht in der Nische, wie in 
den vergangenen Jahren, sondern 
im Bereich des Beichtstuhls soll 
die Krippe in diesem Jahr aufge-
baut werden.   

Foto: Margarete Buhlheller 
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 KinderfeuerwehrÊprobtÊLöscheinsatzÊmitÊEimer 

BurschenvereinsfahneÊerstrahltÊinÊneuemÊGlanz 

W ar das aufregend. Bei 
Dunkelheit übte die Kin-

derfeuer in Junkershausen das 
Löschen mittels Wassereimer. 

Dabei wurde aufgezeigt, wie 
einst Brände bekämpft wurden, 
es wurde auch deutlich, dass nur 
gemeinsames Handeln erfolg-

reich sein kann. Die Kinder hat-
ten sichtlich Spaß in der Dunkel-
heit und freuten sich über die 
außergewöhnliche Aktion.  

Fotos Elke Schrenk 

A ufgrund des schlechten Wetters fand die Ge-
denkfeier am Volkstrauertag in der Kirche im 

Anschluss an den Gottesdienst statt. Die Ansprache 
von Bürgermeister Georg Menninger, die musikali-
sche Gestaltung durch die Wargolshäuser Musikan-
ten und die Anwesenheit der Fahnenabordnungen 
verliehen der Gedenkfeier eine feierliche Atmosphä-
re. Erstmals nach der aufwändigen Restaurierung 
war die Burschenvereinsfahne wieder dabei. Finan-
ziert wurde die Sanierung von der Fränkischen Kul-
turstiftung, von der Gemeinde, dem Landkreis, der 
FFw Wargolshausen und der Vereinsgemeinschaft. 

MitÊSt.ÊMartinÊAdventshäuschenÊeröffnet 

M artinsfeier mit Pastoralreferentin Regina 
Werner, Martinszug mit den Wargols-

häuser Musikanten und anschließende Begeg-
nung im Pfarrheimhof mit Wiener Würstchen, 
Glühwein und Kinderpunsch waren in diesem 
Jahr an St. Martin noch nicht alles. Auch das 
Adventshäuschen des Kindergartens mit vielen 
selbstgebastelten Geschenkideen öffnete seine 
Pforte. Geöffnet hat die kleine Hütte im Pfarr-
heimhof werktags ab 7.00 Uhr und an den Wo-
chenenden ab 8.00 Uhr. Der Kindergarten lädt 
ein zum schauen und einkaufen. 
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Trauer um Rosi 

E s gibt Menschen, die treten 
gar nicht groß in Erschei-

nung. Sie stehen nicht im Vorder-
grund, sind aber eminent wichtig. 
Rosi Büchs war so eine Frau. Als 
sie als 21jährige die Mutter verlo-
ren hat, sorgte sie für ihre beiden 
Brüder, mit der Heirat auch für 
ihren Mann. Sie „schmiss“ den 
Haushalt und den Hof, hatte ihre 
Freude an den Tiere und war ein 
beliebter Anlaufpunkt vor allem 
für Kinder, mit denen sie neuge-
borene Ferkel, junge Katzen oder 
Küken begutachtete. Aber sie war 
gleichzeitig  auch so etwas wie die 
Ersatzküsterin. Sie vertrat ihren 
Bruder Alois in der Sakristei, be-
tete vor, läutete und half bei der 
Dekoration in der Kirche und bei 
der Gestaltung des Erntedankalt-
ars mit. Nicht zu vergessen ihr 
großes Herz und ihre soziale 
Ader. Sie half Menschen, die in 
Not waren und die Hilfe benötig-
ten. Ihr selbst konnte nicht gehol-
fen werden. Unheilbar krank lau-
tete die Diagnose der Ärzte. Eine 
Krankheit, die ihr die Kraft raubte 
und immer unerbittlichere Formen 
annahm. Wenngleich ihr bereits 
vor 2 Jahren nur eine Lebenser-
wartung von einem 1/2 Jahr einge-
räumt worden war, kam ihr Tod 
dann doch überraschend.  

Motorsäge-Kurs für Frauen 

O b das so gut war? Jedenfalls haben sich 7 Frauen von Bernhard 
Gensler an der Motorsäge ausbilden lassen. Nach einem theo-

retischen Teil folgte der Umgang mit der Säge im Wald. „Nun“, 
könnten jetzt die Männer ja sagen, „wenn ihr so fit an der Säge seid, 
könnt ihr ja auch in den Wald gehen und das Holz machen“.       
                                                                          Foto: Susanne Chevallier 

NES-Allianz und die Senioren 

D a war ganz schön was los im Haus des Gastes. Die NES-
Allianz hatte zum Senioren-Nachmittag eingeladen. Aus 14 

Städten und Gemeinden waren die Männer und Frauen gekommen 
und genossen Kaffee und Kuchen, das gemeinsame Singen und den 
Auftritt der „Kaufmannsware“. Bürgermeisterin Sonja Rahm hatte 
zuvor mit ihrem Gesang und Akkordeon die Stimmung aufgeheizt 
und gemeinsam mit den Besuchern im proppenvollen Gästehaus für 
Stimmung gesorgt. NES-Allianz-Managerin Dina Walter zeigte sich 
zufrieden mit dem Nachmittag und die anwesenden Bürgermeister 
waren froh über den gut organisierten Ablauf der Veranstaltung. 
Auch wenn es aufgrund der großen Nachfrage der Seniorinnen und 
Senioren im Wargolshäuser Gästehaus ganz schön eng zuging. 
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1. So Erster Adventssonntag 
Uns 8.30 Uhr MF 
Wol 10.00 Uhr MF mitgestaltet von den Kommunionkindern 
Wa 10.00 Uhr Hl. Amt f. Alfred Büttner u. Angeh. 
   Hl. Amt f. Gertrud u. Emil Büttner 
   2. Seelenamt für Rosemarie Büchs 
   Hl. Amt f. Elisabeth Hoffmann 
   Hl. Amt f. Hans Sauer 
Ho 13.00 Uhr Hollschter Kinder-Sonntagstreff 
Ho 13.30 Uhr Rosenkranz 
Heu 14.00 Uhr Rosenkranz 
Heu 18.00 Uhr Bußgottesdienst 
Wa 18.00 Uhr Öffnen des Adventsfensters im Kirchturm mit an- 
   schließender Begegnung im KommHof 

2. Mo Hl. Luzius, Bischof von Chur, Märtyrer 
Heu 18.00 Uhr „Pilger der Hoffnung“ gemeinsame Hausgottes- 
   dienstfeier für die PG im Pfarrheim Heustreu 

3. Di Hl. Franz Xaver, Ordenspriester, Glaubensbote 
Uns 6.00 Uhr Rorate mit anschl. Frühstück 

4. Mi Hl. Barbara, Märtyrin, Sel. Adolph Kolping 
Wol 8.30 Uhr MF 

5. Do Hl. Anno, Bischof von Köln 
Heu 6.00 Uhr Rorate 

6. Fr Hl. Nikolaus, Bischof von Myra   -   Herz-Jesu-Freitag 
Wa 18.00 Uhr Bußgottesdienst 

7. Sa Hl. Ambrosius, Bischof von Mailand 
Ju 10.00 Uhr Eucharistische Anbetung (bis 17.00 Uhr) 
Wa 18.00 Uhr VAM für Roswitha u. Guntram Büttner 
   VAM f. Antonia Then 
   VAM f. Betty u. Heinrich Müller 
Ho 18.00 Uhr VAM 

8. So Zweiter Adventssonntag 
Wol 8.30 Uhr MF 
Uns 10.00 Uhr MF 
Heu 10.00 Uhr MF 
Ho 13.00 Uhr Rosenkranz 
Heu 14.00 Uhr Rosenkranz 
Wa 18.00 Uhr Öffnen des Adventsfensters im Kindergarten 

9. Mo Hochfest der ohne Erbsünde empf. Gottesmutter 
Ju 11.00 Uhr Hl. Amt zu Ehren der Unbefleckten Empfängnis 
Ju anschl. 1 Stunde Eucharistische Anbetung 
Ho 18.00 Uhr MF 

10. Di Unsere Liebe Frau v. Loreto 
Uns 18.00 Uhr MF 

11. Mi Hl. Damasus I., Papst 
Wol 6.00 Uhr Rorate mit anschl. Frühstück 

12. Do Unsere Liebe Frau in Guadalupe 
Heu 8.30 Uhr MF 

1. Dezember 2024 

 

 

Erster Advent 

Lukas 21,25-28.34-36 

Dann wird man den Menschen-
sohn in einer Wolke kommen se-
hen, mit großer Kraft und Herrlich-
keit. Wenn dies beginnt, dann 
richtet euch auf und erhebt eure 
Häupter; denn eure Erlösung ist 
nahe.  

8. Dezember 2024 

Zweiter Advent 

Lukas 3,1-6 

 Da erging in der Wüste das Wort 
Gottes an Johannes, den Sohn 
des Zacharias. Und er zog in die 
Gegend am Jordan und verkünde-
te dort überall die Taufe der Um-
kehr zur Vergebung der Sünden, 
wie im Buch der Reden des Pro-
pheten Jesaja geschrieben steht: 
Stimme eines Rufers in der Wüs-
te: Bereitet den Weg des Herrn!  

Bußgottesdienste am Sonn-
tag, 1.12. in Heustreu und 
am Freitag, 6.12. in War-
golshausen (je18.00 Uhr) 
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13. Fr Hl.ÊLuzia,ÊMärtyrin,ÊHl.ÊOdilia,ÊÄbtissin 
Wa 18.00 Uhr Fatima-Rosenkranz 

14. Sa Hl.ÊJohannesÊvomÊKreuz,ÊOrdenspriester 
Wa 7.00 Uhr Rorate 
   Hl. Amt f. Thekla Knobling u. Angeh. 
Wa anschl. Gemeinsames Frühstück im Pfarrheim 
Ju 10.00 Uhr Eucharistische Anbetung (bis 17.00 Uhr) 
Heu 18.00 Uhr VAM 

15. So DritterÊAdventssonntagÊ(Gaudete) 
Ju 10.00 Uhr Hl. Amt f. Bruno u. Sophie Warmuth 
   Hl. Amt f. Justin u. Anni Müller 
Ho 10.00 Uhr MF 
Wol 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Heu 14.00 Uhr Rosenkranz 
Hol 17.00 Uhr Weitergabe des Friedenslichtes 
Uns 18.00 Uhr MF 
Wa 18.00 Uhr Öffnen des Adventsfenster an der Alten Schule 

16. Mo Hl.ÊAdelheidÊv.ÊSelz,ÊKaiserin 
Ho 18.00 Uhr MF 

17. Di Hl.ÊJosefÊManyanet,ÊPriester 
Uns 18.00 Uhr MF 

18. Mi Hl.ÊWunibald,ÊAbt 
Wol 8.30 Uhr MF 
Ju 13.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
Ju 14.30 Uhr MF 
Ju 15.30 Uhr Eucharistische Andacht 

19. Do Hl.ÊUrban,ÊPapst 
Heu 8.30 Uhr MF 

21. Sa TagÊderÊEwigenÊAnbetungÊinÊWargolshausen 
Ju 10.00 Uhr Eucharistische Anbetung (bis 17.00 Uhr) 
Wa 16.00 Uhr Eröffnung der Ewigen Anbetung und Betstunde 
Wa 17.00 Uhr Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
Wa 17.30 Uhr Festgottesdienst zum Abschluss der Ewigen An-      
   betung; anschl. stille Anbetung vor dem Allerheilig-   
   sten 
   Hl. Amt f. Rosa u. Ludwig Warmuth u. Angeh. 
   Hl. Amt f. Hugo u. Hedwig Müller 
   Hl. Amt f. Thomas Then 
   Hl. Amt zu Ehren der Hl. Eucharistie 
   Hl. Amt f. Anna Büttner 
Wa anschl. Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
Wo 18.00 Uhr VAM 

22. So VierterÊAdventssonntag 
Ho 8.30 Uhr MF 
Heu 10.00 Uhr MF 
Uns 10.00 Uhr MF 
Ho 13.30 Uhr Rosenkranz 
Heu 14.00 Uhr  Rosenkranz 
Wa 18.00 Uhr Öffnen des Adventsfensters an der alten Bäckerei 

22. Dezember 2024 

ErsterÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊFas-

.  15. Dezember 2024 

DritterÊAdvent 
Lukas 3,10-18 

VierterÊAdvent 
Lukas 1,39-45 

Das wahre Licht, das jeden Men-
schen erleuchtet, kam in die Welt. 
Er war in der Welt und die Welt ist 
durch ihn geworden, aber die Welt 
erkannte ihn nicht. Er kam in sein 
Eigentum, aber die Seinen nahmen 
ihn nicht auf. Allen aber, die ihn 
aufnahmen, gab er Macht, Kinder 
Gottes zu werden, allen, die an 
seinen Namen glauben.  

Es kommt aber einer, der stärker 
ist als ich, und ich bin es nicht 
wert, ihm die Riemen der Sanda-
len zu lösen. Er wird euch mit 
dem Heiligen Geist und mit Feuer 
taufen. Schon hält er die Schaufel 
in der Hand, um seine Tenne zu 
reinigen und den Weizen in seine 
Scheune zu sammeln; die Spreu 
aber wird er in nie erlöschendem 
Feuer verbrennen.  

In jenen Tagen machte sich Maria 
auf den Weg und eilte in eine 
Stadt im Bergland von Judäa. Sie 
ging in das Haus des Zacharias 
und begrüßte Elisabet. Und es 
geschah, als Elisabet den Gruß 
Marias hörte, hüpfte das Kind in 
ihrem Leib. Da wurde Elisabet 
vom Heiligen Geist erfüllt und rief 
mit lauter Stimme: Gesegnet bist 
du unter den Frauen.  

25. Dezember 2024 

Weihnachten 

Johannes 1,1-18 
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23. Mo Hl. Johannes von Krakau, Priester 
Ho 18.00 Uhr Rosenkranz 

24. Di Heiliger Abend 
Heu 15.00 Uhr Kinderkrippenfeier 
Wol 15.30 Uhr Krippenfeier auf dem Dorfplatz 
Ho 16.00 Uhr Familien-Wort-Gottes-Feier 
Wa 17.00 Uhr Hl. Amt f. Armella u. Richard Reinhart 
   Hol. Amt f. Alois u. Martha Knobling 
   Hl. Amt f. Gerhard u. Edith Krapf 
   Hl. Amt für die Armen Seelen 
Wa anschl. Begegnung bei Glühwein und Weihnachtslieder der 
   Wargolshäuser Musikanten 
Uns 17.00 Uhr Kinderkrippenfeier 
Heu 21.30 Uhr Christmete 
Kollekte: Adveniat 

25. Mi Hochfest der Geburt des Herrn 
Ju 8.30 Uhr Hl. Amt f. Verst.d. Fam. Haas u. Eckert 
   Hl Amt f. Herlinde Müller 
   Hl. Amt f. Raimund u. Bertram Müller 
Uns 10.00 Uhr MF 
Ho 10.30 Uhr MF 
Kollekte: Adveniat 

26. Do Hl. Stephanus, erster Märtyrer 
Wa 8.30 Uhr 3. Seelenamt f. Rosemarie Büchs 
   Hl. Amt nach Meinung 
   Hl. Amt f. Lothar Warmuth u. Angeh. 
Heu 10.00 Uhr MF 
Wol 10.30 Uhr MF 

28. Sa Unschuldige Kinder 
Ju 10.00 Uhr Eucharistische Anbetung (bis 17.00 Uhr) 
Uns 18.00 Uhr VAM 
Heu 18.00 Uhr VAM 

29. So Fest der Heiligen Familie 
Ju 8.30 Uhr Hl. Amt f. Verst.d.Fam. Weigand u. Friedel 
Ho 10.00 Uhr MF 
Wol 10.00 Uhr MF 
Ho 13.30 Uhr Rosenkranz 
Heu 14.00 Uhr Rosenkranz 

31. Di Hl. Silvester, Papst 
Wol 17.00 Uhr Jahresschlussandacht 
Wa 18.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst 
   Hl. Amt f. Leo u. Agnes Büttner 
   Hl. Amt f. Renate Moritz u. Angeh. 
   Hl. Amt zur Danksagung 
   Hl. Amt f. Fridolin Büttner 
Heu 18.00 Uhr Jahresschlussandacht 
 
1. Mi Neujahr 
Uns 10.00 Uhr MF 
Ho 10.00 Uhr MF 

Wir beten, dass dieses Heilige 
Jahr uns im Glauben stärkt und 
uns hilŌ, den auferstandenen 
Christus miƩen in unserem Le-
ben zu erkennen und uns zu Pil-
gern der christlichen Hoffnung 
zu machen  

 

 

Unter diesem Motto steht 
das Heilige Jahr 2025, das 
alle 25 Jahre stattfindet.  
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JubiläumskonzertÊderÊMusikkapelle 

AnselmÊGrünÊ+ÊBittlingerÊimÊMärzÊzuÊGast 

E s war schon eine Herausfor-
derung. Trotz Vorbereitung 

und Durchführung eines viertägi-
gen Zeltfestes hatten sich die 
Wargolshäuser Musikanten das 
Ziel gesetzt, ein Jubiläumskon-
zert auszurichten. Beim 50jähri-
gen Vereinsjubiläum sollte 
schließlich nicht nur gefeiert 
werden, sondern auch der musi-

kalische Part sollte zur Geltung 
kommen. Und die Verantwortli-
chen hatten sich etwas ganz Be-
sonderes ausgedacht. Alle Ehe-
maligen waren eingeladen, mit-
zuspielen. Nun, wären alle ge-
kommen, hätte die schon großzü-
gig aufgebaute Bühne trotzdem 
nicht gereicht. Aber 9 Musikerin-
nen und Musiker konnten dann 

doch gewonnen werden und so 
präsentierten am 3. November 
unter Leitung des Dirigenten 
Alexander Wohlfahrt insgesamt 
27 Musikanten einen gelungenen 
Konzertabend. Klassische Blas-
musikstücke, konzertante Musik 
und dazwischen die Moderation 
von Rudi Büttner ließen keine 

(Fortsetzung auf Seite 10) 

C lemens Bittlinger mit seinen Musikern ist in Wargolshausen 
nicht unbekannt. Pater Anselm Grün ist bei seinen Auftritten 

ein Besuchermagnet. Am Sonntag, 30. März 2025 sind beide ge-
meinsam mit ihrem Programm „Zum Glück gibt es Wege . . . „ in 
Wargolshausen auf der Bühne; besser gesagt in der Kirche.  

Es ist eine musikalische garnierte Entdeckungsreise im wahrsten 
Sinne des Wortes, denn sie sind ja längst da, die kostbaren Mo-
mente in unserem Leben und wir müssen uns nur die Zeit nehmen, 
sie zu „entdecken“. Dabei geht es um Achtsamkeit und immer um 
einen Weg, den wir gehen können und müssen. „Glück ist kein 
Ziel, sondern ein Weg“ sagt ein Sprichwort der Wüstenväter.  

Mit Pater Anselm Grün und Clemens Bittlinger begegnen sich 
zwei alte Freunde öffentlich und lassen andere teilhaben an ihrer 
sichtlichen Freude, gemeinsam ein Konzert zu gestalten. Karten 
gibt es im Vorverkauf bei Ansgar Büttner, Tel. 09762-7126 



10 

Kommers, Helferfest und Faschingsausgrabung 

Langeweile aufkommen.  Im 
vollbesetzten Haus des Gastes 
zeigten die Musikanten ihr gan-
zes Können. Ob allen klar war, 
welch Kraftakt erforderlich war, 
als die Zusage zur Mitwirkung 
beim Konzert gegeben wurde, sei 

einmal dahingestellt. Denn nicht 
nur ein– bis zwei Proben in der 
Woche, ganze Probewochenen-
den waren erforderlich, um die 
entsprechende Qualität zu errei-
chen. Ein bis auf den letzten 
Platz besetztes Haus des Gastes, 
lang anhaltender Beifall und Zu-

gaberufe entschädigten die Blas-
musiker für ihr Engagement. Und 
wenn am Ende noch von den 
Ehemaligen der eine oder andere 
als Stamm-Musiker für die Ka-
pelle gewonnen werden konnte, 
hat sich der Aufwand zweimal 
gelohnt. 

(Fortsetzung von Seite 9) 

W enngleich vielerorts im 
November eher die Ad-

vents– und Weihnachtsvorberei-
ungen im Fokus stehen, startete 
die Wa-Ka-Ge mit viel 
Schwung in die Fünfte Jahres-
zeit. Faschingsauftakt mit Vor-
stellung der neuen Gardetänze, 
Helferfest mit üppigem Buffet 
und Verleihung von Orden an 
verdiente Aktive des Vereins. Es 
wurden ausgezeichnet: Jahresor-
den FEN: Birgitt Reinhart und 
Sabine Gans; „Narr von Euro-
pa“: Janine Borchert, Sebastian 
Werner, Lea Niessner, Jana 
Scherl (Bronze); Nicole Seufert, 
Andreas Ulrich (Silber), Tobias 
Rützel (Gold); Jahresorden Lan-
desverband Franken: Annika 
Wehner, Marlene Kirchner, 
Laura Hellwig, Lina Düring, Lia 
Pfeffermnn, Leni Zirkelbach; 
Ehrennadel in Silber: Margot 
Büttner. Bei einem lustigen 
Spiel, mussten Lieder 
„gegurgelt“ werden. Gar nicht 

so leicht, bei dieser feuchten 
Angelegenheit die Songs zu er-
raten.  Nachdem innerhalb einer 
Stunde alle Prunksitzungskarten 
verkauft waren, wurde für 
31.1.2025 eine 3. Sitzung ange-
setzt. 
Einen Tag später startete die Wa
-Ka-Ge im KommHof die Fa-
schings-Ausgrabung. Begleitet 
von Livemusik der Band 
„Glüxxritter“ feierte das närri-
sche Volk bei Schunkelrunden, 
ausgelassener Stimmung und 
einem humorvollen Sketch den 
Beginn der „Fünften Jahreszeit“. 

In diesem 
Stück, das von 
Christoph Bütt-
ner, Michael 
Scherl, Herwig 
Kirchner, An-
dreas Wagner, 
Karina Kirchner
-Graf und Jo-
chen Gans gespielt wurde, ver-
suchte „Gevatter Tod“  in einer 
witzigen Anlehnung an 
„Herzblatt“, den Fasching mit 
einem listigen Spiel den Narren 
vorzuenthalten – selbstverständ-
lich ohne Erfolg. 

Foto: Jochen Gans stell-
te nicht nur den neuen 
Orden vor, er wurde 
auch mit dem „Narr von 
Europa“ in Brillant 
ausgezeichnet 
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Januar 
11. Wa-Ka-Ge bei FEN-Sitzung 

25. 1. Prunksitzung der Wa-Ka-Ge 

31. 3. Prunksitzung der Wa-Ka-Ge 

Februar 
1. 2. Prunksitzung der Wa-Ka-Ge 

9. FEN-Kindersitzung in Wargolshausen 

15. Wa-Ka-Ge in Hofheim 

22. Freibeweglich/DJK-Fasching 

23. Wa-Ka-Ge in Aubstadt 

27. Dorfstüble-Fasching 

28. DJK-Fasching 

März 

1. Fränkische Partynacht 

2. Wa-Ka-Ge bei der MKG 

3. Rosenmontagszug 

4. Kinderfasching/Beerdigung/Kehraus 

5. Heringsessen 

8. Schautanzturnier 

9. Gardetanzturnier 

9. Generalversammlung Musikkapelle 

22. Schafkopf DJK/SV 

30. Konzert Bittlinger/Anselm Grün 

April 
4. Mundart-Rallye 

6. Generalversammlung DJK/SV 

21. Emmaus-Wanderung 

25. Markus-Prozession 

27. Erstkommunion 

30. Maibaum-Aufstellung Musikkapelle 

Mai 
1. Maibaumaufstellung FFW Junkershausen 

3. Theater FFw-Theatergruppe 

4. Theater FFw-Theatergruppe 

9. Theater FFw-Theatergruppe 

10. Theater FFw-Theatergruppe 

11. Muttertags-Fest DJK/SV 

24. FCB-Fanclub Saisonabschluss 

25. Bittgang nach Hendungen 

30. 14-Hl-Wallfahrt (bis 1.6.) 

Juni 
1. Wallfahrer aus Hendungen kommen 

7. Ausflug Musik nach Driftsethe (bis 9.6.) 

19. Fronleichnamsprozession 

19. Ausflug FFW (bis 22.6.) 

Juli 
4. Sonnwend Alte Warte (bis 5.7.) FFw Ju 

5. Kindergartenfest 

26. Open-Air-Festival DJK/SV 

August 
1. Zeltwochenende (bis 3.8.) 

9. FFw-Fest (bis 10.8.) 

15. Kapellenfest 

September 
13. Musikfest (bis 14.9.) 

21. Kabarettistischer Frühschoppen Breunig 

Oktober 
11. Oktoberfest FCB Fanclub 

12. Kirchenpatron Dionysius 

November 
14. Ordenskommers 

15. Faschings-Ausgrabung 

29. Fahrt FCB-Fanclub zum Weihnachtsmarkt 

Dezember 
13. Gemeinsame Weihnachtsfeier 

23. Musik unterm Christbaum 

28. Kabarettistischer Frühschoppen Breunig 

 

 

 

 

 

 

Auch 2025 wird es nicht langweilig 
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, 

 

 

 In den schmerzlichen Stunden der Trauer und des Abschied-
nehmens von meiner lieben Frau und von unserer herzensguten 
Schwester 

RosemarieÊBüchs 
+18. Oktober 2024 

wurden wir überwältigt von Liebe und Freundschaft, von Blu-
men und Geldgeschenken und von der großen Anteilnahme in 
der Kirche und auf dem Friedhof. 

Vergelt‘s Gott Herrn Pfarrer Leo Brand für die Feier des Re-
quiems und der Beerdigung, allen, die beim Gottesdienst und 
bei der Beisetzung mitgewirkt haben und den behandelten Ärz-
ten und den Schwestern der Sozialstation. 

Wargolshausen, im Oktober 2024  

            Leo Büchs und Alois und Alfons  

 

Grenzgang Jagdgenossenschaft 
Samstag, 27. Dezember 2024 

mit anschließender Einkehr im Haus des Gastes.  

Treffpunkt. 13.00 Uhr Haus des Gastes 

 

Herzliche Einladung: Jagdgenossenschaft Wargolshausen 

DieÊbeidenÊPrunksitzungenÊamÊ25.1.ÊundÊamÊ1.2.2025ÊsindÊ
ausverkauft.ÊKartenÊgibtÊesÊfürÊdieÊ3.ÊSitzungÊamÊFreitag,Ê
31.1.2025ÊimÊVorverkaufÊbeiÊRobertÊGans. 

KartenvorverkaufÊfürÊdieÊFränkischeÊPartynachtÊamÊ1.Ê
MärzÊamÊMontag,Ê6.1.2025ÊumÊ11.00ÊUhrÊimÊHausÊdesÊ
Gastes.ÊAnschl.ÊbeiÊRobertÊGans,ÊTel.Ê09762-3569958 


